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Bürgermeister - News, Informationen aus erster Hand

Bürgermeister - News

Baurestmassendeponie: Projekt eingereicht
Nun ist es soweit: Die Firma Swietelsky hat das Projekt einer Baurestmassen-
deponie zur Feststellung eingereicht, ob eine Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVP) erforderlich ist. Unmittelbar davor wurden die Gemeinden Aistersheim 
und Weibern – wie angekündigt – auf Bürgermeister Ebene über den aktuellen 
Planungsstand informiert.
Diesen Planungsstand möchten wir der Bevölkerung bei einer Informations-
veranstaltung am 20. August in der Mehrzweckhalle Weibern vorstellen. Die 
Dimensionen des Projekts sind aus unserer Sicht mehr als besorgniserregend. 
Insbesondere die geplante Nutzung von Grünland- und Waldflächen ist für uns 
mit einer nachhaltigen Entwicklung unserer Gemeinde nicht vereinbar.
Ich hoffe daher auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. Es geht nicht nur 
darum, Informationen weiterzugeben, sondern auch darum, gemeinsam ein 
starkes Zeichen für unsere Gemeinden und unsere Umwelt zu setzen.

Abschied von einer Weiberner Institution
Wie bereits bekannt, steht das KIM-Zentrum zum Verkauf. Der Beherber-
gungsbetrieb wird nach den Sommerferien eingestellt. Zum Abschluss findet 
noch einmal ein großes Fest statt, bei dem auch die langjährigen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter im Mittelpunkt stehen.
Es bietet sich damit eine schöne Gelegenheit, das KIM-Zentrum ein letzztes 
Mal zu besuchen, Erinnerungen aufleben zu lassen und sich würdig von einer 
Institution zu verabschieden, die das Gemeindeleben über viele Jahre geprägt 
hat.
Ein Sommer voller Veranstaltungen
Der Frühsommer war nicht nur von außergewöhnlich hohen Temperaturen 
und Trockenheit geprägt, sondern auch von einer beeindruckenden Veran-
staltungsdichte. Besonders hervorheben möchte ich die stimmige ökumeni-
sche Feier im Sportzentrum, das spektakuläre Höhenfeuer der Künstlergruppe 
Wüdwux sowie die Feier zum 70-jährigen Bestehen der Sportunion Weibern.
Im Rahmen des Jubiläums wurden vier Persönlichkeiten für ihre außergewöhn-
lichen Verdienste um das Sportzentrum, die Union und den Sport in Weibern 
ausgezeichnet.
Alle Veranstaltungen waren – wie man es aus Weibern kennt – hervorragend 
organisiert und bestens besucht. Immer wieder höre ich von Gästen aus ande-
ren Gemeinden: „Bei euch kann man so etwas noch machen.“ Dieses Lob gilt 
allen Vereinen, Organisationen und den vielen Freiwilligen. Herzlichen Dank 
für dieses großartige Engagement! Ein besonderer Dank gilt aber auch der Wei-
berner Bevölkerung. Durch zahlreichen Besuch und der entgegengebrachten 
Wertschätzung ist dieses Angebot möglich und sorgt dafür, dass unsere Ge-
meinde lebendig bleibt. 

Geh- und Radwegenetz erweitert
Nicht jeder Geh- und Radweg muss 
ein Großprojekt sein. Oft entstehen 
mit engagierten Gemeindearbeitern, 
einem örtlichen Baggerunternehmen, 
einem gesprächsbereiten Grundeigen-
tümer und verständnisvollen Nach-
barn in wenigen Tagen praktische Lö-
sungen.
So konnte das Gassenland und somit 
auch die Pintergasse und der Piret-
weg mit dem Weißenweg verbunden 
werden. Damit gibt es nun eine si-
chere Geh- und Radverbindung zum 
Sportzentrum, Kindergarten und zur 
Volksschule.

Aus Wut wird Mut
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Nahversorgung weiter gestärkt
Unsere regionale Nahversorgung hat 
erneut Zuwachs bekommen. Direkt 
neben dem beliebten “Fuchshubers 
Eierautomat” der Familie Mittermayr 
beim Gemeindeamt bietet nun auch 
die Familie Kleinpötzl frische, un-
pasteurisierte Milch rund um die Uhr 
über einen Selbstbedienungsautoma-
ten an.
Regionaler geht es kaum: Kurze Wege, 
höchste Qualität und die Möglichkeit, 
heimische Produkte direkt von unse-
ren landwirtschaftlichen Betrieben zu 
beziehen. 

Trattnach-Renaturierung auf der 
Zielgeraden
Mit den derzeit laufenden Arbeiten 
befinden wir uns im dritten und zu-
gleich größten Bauabschnitt der Tratt-
nach-Renaturierung. Die gewaltigen 
Erdbewegungen machen das Ausmaß 
des Projekts deutlich.
Über den richtigen Zeitpunkt oder 
die Sinnhaftigkeit solcher Maßnah-
men kann man durchaus diskutieren. 
Fest steht jedoch: Die Ergebnisse der 
bereits abgeschlossenen Abschnit-
te können sich sehen lassen, und die 
Gemeinde Weibern erfüllt damit ihre 
Verpflichtungen aus der europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie.

Feuerwehrhalle umfassend saniert
Auch bei unserer Feuerwehr wurde in 
den vergangenen Wochen Großarti-
ges geleistet. Rechtzeitig vor dem tra-
ditionellen Hallenfest wurde das Dach 
der Halle nahezu vollständig erneuert 
und Teile des Dachstuhls ersetzt.
Neben beträchtlichen finanziellen 
(Eigen)Mitteln waren dafür unzähli-
ge Stunden freiwilliger Arbeit sowie 
die professionelle Unterstützung einer 
örtlichen Dachdeckerfirma notwen-
dig. Das Ergebnis kann sich sehen 

lassen: Nach mehr als vier Jahrzehn-
ten präsentiert sich die Halle in einem 
besseren Zustand als je zuvor.
Dem bevorstehenden Hallenfest steht 
damit nichts mehr im Wege. Ich wün-
sche der Feuerwehr viel Erfolg und al-
len Gästen schöne Stunden bei diesem 
traditionellen Fest. 
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Der Gemeinderat hat beschlossen

Das Gemeindeamt und der Postpartner sind am

Donnerstag, 17. September 2026

wegen einer EDV-Umstellung erst ab 13:00 Uhr geöffnet.

Sitzung vom 25. Juni 2026
Der Prüfbericht des örtlichen Prü-
fungsausschusses über die Prüfung 
der Gemeindegebarung wurde zu-
stimmend zur Kenntnis genommen.

Die Aufhebung gemeindeeigener För-
derungen (Betriebsförderung, Gründ-
landförderung und Alternativenergie-
förderung) sowie Zuweisung an die 
jeweiligen Unterausschüsse zu weite-
ren Beratung wurde beschlossen.

Dem vorliegenden Finanzierungsplan 
zur Gehsteigsanierung im Zuge der 

Selb-A-Training mit Gabi - Selbstständig & Aktiv im Alter

Hallo! Mein Name ist Gabi Lemberger.
Ich habe 1990 Gerhard Lemberger geheiratet und lebe seither in Schwarzscha-
chen 6, im „Binder-Weber-Haus“. Unsere Kinder Lisa und Jakob sind erwachsen.
Ich arbeitete zuletzt 21 Jahre in der Altenbetreuung und bin nun seit 1. Jänner 
dieses Jahres in Pension.
Im Jänner habe ich mit der Ausbildung zur Selb-A-Trainerin begonnen und es 
macht mir viel Freude.
Selb-A bedeutet: SELBSTÄNDIG & AKTIV im Alter.
Es wird das Gedächtnis, die Bewegung und die Alltagskompetenz trainiert. 
Durch regelmäßiges Training und mit vielen guten Sozialkontakten versuchen 
wir die Selbständigkeit zu erhalten.
 
Am Mittwoch, 23. September um 9:00 Uhr biete ich im Pfarrzentrum 
Weibern ein kostenloses Training zum Kennenlernen und Reinschnuppern an.
Ab Mittwoch, 30. September, 9:00 – 10:30 Uhr treffen wir uns  14-tägig zum Selb-
A-Training zum Preis von 9,- Euro.
In netter Runde werden wir unser Gedächtnis fordern, eine kleine Bewegungs-
einheit durchführen und die Alltagsfähigkeiten üben. Dies geschieht ohne 
Leistungsdruck, jeder versucht sein Bestes, ganz nach seinen eigenen Fähigkeiten.
Ich freue mich auf dich!

Für das Schnuppern bitte bis Freitag, 11. September anmelden unter der Telefon-
nummer 0699 110 68 263. 

Für das Selb-A-Training bitte bis Donnerstag, 24. September unter  
0699 110 68 263 anmelden. 

Sanierung der Ortsdurchfahrt wurde 
die Zustimmung erteilt.

Dem Abschluss einer Kaufverein-
barung mit den Ehegatten Günter u. 
Maria Rabengruber betreffend den 
Ankauf einer Teilfläche von für den 
Gemeingebrauch entbehrlich gewor-
denem öffentlichen Gut (ca. 1.000 m² 
der Parzelle 1968, KG Schwarzgrub) 
wurde zugestimmt.

Die Änderung des Flächenwidmungs-
planes Nr. 5/2013, Einzeländerung 
Nr. 5.33 (Greifeneder, Auhäuseln) 

wurde ebenso, wie die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr. 5/2013, 
Einzeländerung Nr. 36, inklusive Än-
derung Nr. 21 des örtlichen Entwick-
lungskonzeptes Nr. 2/2013 (Schönleit-
ner, Schwarzgrub) beschlossen.

Die Anfrage zum Erwerb von Ge-
meindegrund im Bereich der Tratt-
nach (Bachmühlgasse) wurde zustim-
mend zur Kenntnis genommen.

TERMINE: 
Kostenloses Schnuppern am Mitt-
woch, 23. September, 9:00 Uhr 
Training:
1.  30. September
2.  14. Oktober
3.  28. Oktober
4.  11. November
5.  25. November
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Alle Vereine und InteressentInnen sind freundlich eingeladen, ihre Termine mit 
allen notwendigen Angaben (Tag und Datum, Veranstalter, Bezeichnung der 
Veranstaltung, Ort und Zeit) bis spätestens Freitag, 30. Oktober 2026 schriftlich 
bzw. per Mail (gemeindeamt@weibern.at) bekannt zu geben.
Damit der Kalender zeitgerecht vor Jahresbeginn zugestellt werden kann wird 
ersucht, diesen Termin unbedingt einzuhalten.

Hinweis: Aufgrund des Platzmangels bitte nur die wichtigsten Punkte ange-
ben! Die Gemeinde behält sich vor, Änderungen vorzunehmen.

Redaktionsschluss Kulturkalender

Weibern bleibt FAIRTRADE Gemeinde

Auf Grund unseres großen Engagements der letzten Jahre ist es gelungen, dass 
Weibern für weitere 3 Jahre FAIRTRADE-Gemeinde bleibt. Letztlich bietet der 
Faire Handel eine große Chance für alle Beteiligten:

• Die Wertschöpfung bleibt in der Region und führt zu besseren Lebens- und 
   Arbeitsbedingungen
• Er erhöht die Chancen auf bessere Bildung der Kinder und somit wieder zu 
   besseren Lebensumständen
• Mit den höheren Erlösen können klimabedingte Neuzüchtungen finanziert  
   werden und somit Preisstabilität der Produkte auch für uns
•  Bessere regionale Entwicklungen in den Ländern des Südens lassen auch unsere 
   Exportbetriebe profitieren
• uvAm.

Wir werden uns weiterhin für den fairen Handel einsetzen und bieten unsere 
Produkte an:

• Verkauf nach dem Erntedankfest am Sonntag, 13. September
• Standlmarkt am Samstag, 10. Oktober
• Spezerei zu den Öffnungszeiten
• Wenn`s dringend ist – Josef Oberndorfer anrufen 0699 191 734 99

Am 1. Oktober wird der Internationale Tag des KAFFEE`s gefeiert. Kaffee zählt 
zu den wichtigsten Produkten unserer Erde. Rund 2,5 Mrd. Tassen werden jähr-
lich getrunken.
Wobei der Anteil des fair gehandelten Kaffee`s in Österreich nur bei rund  
6 – 7 % liegt.

URKUNDE
Ihr Status als

 wurde am 08.06.2026 erfolgreich um drei weitere 
Jahre verlängert!

Durch Ihren Einsatz in der FAIRTRADE-Gemeindekampagne helfen Sie aktiv mit, Armut weltweit 
zu bekämpfen und die globalen Ziele für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Wir gratulieren und 

danken für das Engagement!

Mehr zur Kampagne: fairtrade.at/aktiv-werden/in-der-gemeinde

     Mag. Hartwig Kirner
     Geschäftsführer FAIRTRADE Österreich

Wien, 08.06.2026

FAIRTRADE-Gemeinde Weibern

In der nächsten Ausgabe der 
Gemeindezeitung wird ein neues  
Projekt vorgestellen, welches mit dem 
Standlmarkt starten soll!
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Wassergenossenschaft Weibern und Umgebung - Mitgliederinformation

Die Wassergenossenschaft wird mit Jahreswechsel 2026/27 die gesamten Zähler auf Funkzähler umstellen. Bei nunmehr 
fast 400 Haushalten die durch die Wassergenossenschaft versorgt werden ist der geplante Einsatz von Funkzählern ein 
weiterer Schritt um sowohl für die ehrenamtlichen Funktionäre als auch für die Mitglieder eine Qualitätsverbesserung 
zu erreichen. Es wird somit die persönliche jährliche Zählerablesung durch ehrenamtliche Funktionäre entfallen. Der 
Mehrwert liegt aber zukünftig in der Rohrbruchortung, aber auch in der Sichtbarmachung von Tropfverlusten um nur 
einige Vorteile zu benennen.

Für die Umstellung auf Funkzähler sind bei einigen wenigen Mitgliedern Vorbereitungsarbeiten für den Einbau der 
Funkzähler auf eigene Kosten vorzunehmen. Die Wasserwarte Stefan Pointner und Bernhard Furtner kommen auf Sie 
zu und beraten Sie gerne.
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Ihre Vorteile

Vermeidung von Wasserverlust
Sogenannte Infocodes alarmieren bei Leckagen und Wasserrohrbrüchen. Misst der Zähler über 24 Stunden hinweg ei-
nen Dauerdurchfluss, kann dies etwa auf einen undichten Wasserhahn oder eine laufende Toilettenspülung hinweisen. 
Ist der Wasserverbrauch über eine halbe Stunde lang auf einem konstant hohen Niveau, deutet das auf einen Wasser-
rohrbruch hin.

Einfachere Zählerablesung
Ihr Wasserzähler wird künftig per Funk „im Vorbeifahren“ abgelesen. Ihre jähliche Zählerstandsmeldung entfällt. Die 
Ablesungen sind rascher und genauer möglich. Die Zeitspanne zwischen Ablesung und Abrechnung wird kürzer, weil 
der Aufwand für Rückfragen und Erinnerungen entfällt.

Höhere Versorgungssicherheit
In der überwiegenden Zahl der Fälle stellen wir fest, dass die Ursache von hohen Wasserverlusten im Bereich der Anla-
gen unserer Verbraucher zu suchen ist.

Längere Lebensdauer des Wasserzählers
Derzeit müssen Wasserzähler aufgrund des Eichgesetzes alle 5 Jahre gewechselt werden. Da die neuen Zähler keine 
beweglichen Teile haben, ist ihre Lebensdauer wesentlich länger. Die Batterielebensdauer beträgt bis zu 16 Jahre. Wenn 
nach Ablauf der Eichperiode die Zählergenauigkeit im Rahmen des Eichgesetzes bleibt („Stichprobenprüfung“), kann 
die Eichfrist um jeweils 5 Jahre verlängert werden.

Ihre Sicherheit

Sicherheit der Funkübertragung
Die Funkdaten des Wasserzählers mit ihrem Wasserverbrauch sind doppelt verschlüsselt, jeder Wasserzähler hat einen 
eigenen Schlüssel. Die jeweiligen Zählerdaten sind mit keinerlei persönlichen Daten wie postialischer Adresse verknüpft, 
das heißt nicht zuordenbar. Nur der Versorger ist in der Lage, mit dem entsprechenden Schlüssel die Zählerinformatio-
nen und jeweilige Kundennummer in einer eigenen Software zusammenzuführen.

Sicherheit der ausgelesenen Daten
Alle erfassten Daten werden gemäß den Bestimmungen des Datenverarbeitungsvertrages abgeschlossen, in dem die 
Einhaltung hoher Sicherheitsstandards garantiert wird.

Minimale Strahlenbelastung
Die Sendeleistung des Wasserzählers beträgt rund ein Tausendstel der Sendeleistung eines Mobiltelefons. Der Vergleich 
(Sendeleistung mal Zeit) zeigt, dass des Ultraschallwasserzähler erst nach 18 Jahren eine so große Funkbelastung erzeugt 
wie ein 30 Minuten langes Telefonat mit einem Handy. Dabei ist das Handy in unmittelbarer Nähe des Menschen, der 
Einbauort des Wasserzählers ist im Durchschnitt 15 Meter vom Menschen entfernt, was die geringere Funkbelastung 
noch einmal um ein Vielfaches reduziert und somit völlig unbedenklich macht.

Sollten Sie Fragen zu den digitalen Funkzählern oder zur Umstellung haben steht Ihnen die Wassergenossenschaft gerne 
zur Verfügung.
Obmann Dipl.- Ing. Thomas Kibler (0664 829 80 60)
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Stellenausschreibung Volksschule

Reinigungskraft
gesucht
für 20 Stunden/ Woche

für Volksschule 
und Mehrzweckhalle
ab 1. Oktober 2026

Werde Teil unseres Teams, 
sorge für eine saubere und angenehme Umgebung 
für unsere Kinder und unsere Gemeinde.

Das erwartet dich bei uns:
•	 Langfristige Job-Perspektive - unbefristetes 

Arbeitsverhältnis 
•	 Arbeiten in der Region
•	 Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kleinen 

Team
•	 Sozial- und Zusatzleistungen, Verpflegungsmög-

lichkeit

Deine Aufgaben:
•	 Reinigung der Volksschule und Mehrzweckhalle
•	 Fallweise Urlaubs- und Krankenstandsvertretung 

in anderen öffentlichen Einrichtungen 
•	 Außenpflege wie z.B. Blumenschmuck, Schnee-

räumung und Sonstiges

•	 Aufgaben nach Zuweisung durch Bürgermeister, 
Amtsleiter oder Schulleitung

Vorzugsweise bringst du mit:
•	 Verlässliche und selbstständige Arbeitsweise
•	 Grundkenntnisse im Reinigungsbereich von 

Vorteil
•	 Flexibilität und Teamfähigkeit
Auch Quereinsteiger sind willkommen!

JETZT BEWERBEN – BIS 21. August 2026
(unter Verwendung des am Gemeindeamt aufliegenden 

bzw. unter www.weibern.at abrufbaren Bewerbungsbogen) 
Gemeindeamt Weibern

Hauptstraße 5 · 4675 Weibern
gemeindeamt@weibern.at

Fragen? Einfach anrufen: 07732 / 2555-16

Personenbezogene Bezeichnungen gelten sowohl in männli-
cher, weiblicher und diverser Form. 
Ausschreibung aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses 
vom 16. Juni 2026 gemäß §§ 8 und 9 Oö. Gemeinde-  
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002), LGBl. 
Nr. 52/2002, i.d.g.F..
Entlohnung in GD 25.1 (mindestens € 2.477,72/mtl. brutto bei 
Vollzeitanstellung) nach OÖ. GDG 2002
Mehrverdienst durch Anrechnung von Vordienstzeiten sowie 
div. Nebengebühren möglich

Freie Mietwohnungen

OÖ Wohnbau - WOHNBLOCK:
Eine Wohnung im zweiten Stock mit 
78,96 m² ist ab sofort neu zu vermieten. 
Die Wohnung besteht aus Diele, 
Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Kinderzimmer, Abstellraum, Bad, 
WC und Balkon.

Monatl. Nutzungsgebühr inkl. 
Betriebskosten und Abstellplatzmiete 
(exkl. Heizung und Strom): € 718,46.

Styria - WOHNBLOCK:
Eine Wohnung im ersten Stock 
mit einem Ausmaß von 71,69 m² 
ist ab sofort neu zu vermieten. Die 
Wohnung besteht aus Diele, Küche, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinder-
zimmer, Abstellraum, Bad und WC.

Monatl. Nutzungsgebühr inkl. 
Betriebskosten und Abstellplatzmiete 
(exkl. Strom): € 698,36.

Schriftliche Bewerbungen sind ab sofort am Gemeindeamt Weibern abzugeben.
Der schriftlichen Bewerbung ist das Datenblatt für Wohnungswerber,
welches Sie auf der Homepage finden, anzuschließen.
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Aus dem Kindergarten

Der Kindergarten möchte sich herzlich bei der Pfarrgemeinde für die wertvolle Unterstützung im vergangenen Kindergar-
tenjahr bedanken. Besonders hervorheben möchten wir einige Personen und Firmen, die uns mit ihrem Engagement und 
ihrer Großzügigkeit in besonderer Weise unterstützt haben.

Familie Mielinger spendete einen Sack 
Mais für unsere Erlebnis- und Experi-
mentierwanne.

Familie Stockinger stellte Hackschnit-
zel für unseren Naschgarten zur Ver-
fügung. Damit können die Gehwege 
gepflegt und weitgehend „grasfrei“ ge-
halten werden.

Ein herzliches Dankeschön geht an 
die Raiffeisenbank Weibern, die allen 
SchulanfängerInnen sowie ihren Ge-
schwistern beim Abschlussfest ein Eis 
spendierte. So schmeckte der Abschied 
vom Kindergarten ein bisschen süßer!

Auch heuer unterstützte die MKW un-
sere SchulanfängerInnen wieder mit 
einer großzügigen Spende von Leib-
chen, die beim Abschlussfest der Inhalt 

einer Schatztruhe waren und im Zuge 
einer Schatzsuche erst gefunden wer-
den mussten. Nach dem erfolgreichen 
Fund wurden die Leibchen gleich vol-
ler Stolz angezogen.

Ein herzliches Dankeschön gilt Günter 
Höftberger, der für alle Kräuter liebe-
voll beschriftete Holzschilder angefer-
tigt hat.

Ein herzliches Dankeschön an 
Christian Seeburger (Firma Generali) 
für die großzügige Eis-Spende. Die 
sommerliche Abkühlung kam genau 
zur richtigen Zeit – und zauberte allen 
ein Lächeln ins Gesicht.

Im Mai fand, wie jedes Jahr, die Brand-
schutzübung im Kindergarten statt. 
Heuer wurde ein Brand in der Küche 
simuliert. Durch die starke Rauch-
entwicklung wurde der Hausalarm 
ausgelöst. Die Kinder übten, Ruhe zu 
bewahren und das Gebäude geordnet 
über die vorgesehenen Fluchtwege zu 
verlassen.
Ein besonderes Highlight ist für die 
Kinder jedes Jahr die Fahrt mit dem 
Feuerwehrauto. Dieses unvergessliche 

Erlebnis bleibt vielen noch lange in Er-
innerung.
Das Kindergartenteam bedankt sich 
herzlich bei allen Mitgliedern der Frei-
willigen Feuerwehr, die sich jedes Jahr 
die Zeit nehmen, diese wichtige Übung 
zu begleiten. Viele von ihnen nehmen 
dafür sogar Urlaub, um den Kindern 
eine möglichst realitätsnahe und lehr-
reiche Brandschutzübung zu ermögli-
chen. Ihr ehrenamtliches Engagement 
und ihre Unterstützung sind von un-
schätzbarem Wert. 
Ein herzliches Dankeschön für diesen 
wertvollen Einsatz!

Mittlerweile ist es zu einer schönen 
Tradition geworden, dass unsere Schul-
anfängerInnen unseren Bürgermeister 
Manfred Roitinger besuchen dürfen, 
um ihn und sein Zuhause näher ken-
nenzulernen. Wie immer war der Be-
such sehr gemütlich und interessant. 
Die Kinder erhielten viele spannende 
Einblicke und konnten einen besonde-
ren Vormittag erleben.
Ein herzliches Dankeschön an Bür-
germeister Manfred Roitinger für die 
Einladung, das Eis und die vielen Kir-
schen.
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Tag der Milch

Projekt „Hebammen in Schulen“

Aktion „Hallo Auto“

Aus der Volksschule

Am 29. Mai nahm die 3. Klasse bei sehr warmen Temperaturen an der vom 
ÖAMTC organisierten Verkehrssicherheitsaktion „Hallo Auto“ teil. Ziel der 
Aktion war es, den Kindern auf spielerische und eindrucksvolle Weise den 
Anhalteweg eines Fahrzeugs näherzubringen. Ein besonderes Highlight war, 
dass die Kinder selbst auf dem Beifahrersitz Platz nehmen und unter Anleitung 
eine Bremsung durchführen durften. Diese Erfahrung hinterließ einen bleiben-
den Eindruck für die Länge des Bremsweges bei trockener und nasser Fahr-
bahn und förderte das Verständnis für sicheres Verhalten im Straßenverkehr.

Bienenworkshop der 4. Klasse mit Regina Roitinger

In Österreich leben mehr als 690 verschiedene Arten von Wildbienen. Wildbienen nisten in Böden, in Hohlräumen, 
Pflanzenstängelm und Freibauten. Wir durften einige Arten davon genauer kennenlernen und wissen jetzt, warum die 

Anlässlich des Tages der Milch besuchten die Ortsbäuerinnen am 1. Juni die 
3. und 4. Klasse unserer Volksschule. 
Die Kinder durften selbst Butter im Glas schütteln und Milchprodukte wie Jogurt 
und Milch verkosten. Mit großer Begeisterung waren alle dabei. 
Ein herzliches Dankeschön an die Ortsbäuerinnen für ihren engagierten Besuch! 

Erfolgreiche Radfahrprüfung der 4. Klasse

Nach längerer Vorbereitung fand nun endlich für die SchülerInnen der  
4. Klasse die Radfahrprüfung statt. Gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin 
Ursula Hönig übten die Kinder fleißig die wichtigsten Verkehrsregeln und das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr und wurden dabei von den Polizistinnen 
und Polizisten aus Haag/H. unterstützt.
Neben dem theoretischen Wissen wurde auch das sichere Fahren im Straßen-
verkehr trainiert und mit ihren Eltern gut geübt. Eine wichtige Voraussetzung 
für die Teilnahme an der Prüfung war aber auch ein verkehrstüchtiges Fahrrad, 
das vorab genau überprüft wurde.

Recht herzlich bedanken möchten wir uns bei der Gesunden Gemeinde für die finanzielle Unterstützung unseres Pro-
jekts „Hebammen in Schulen“. Diese Unterstützung trägt maßgeblich dazu bei, unseren Kindern wichtige Bildungs- und 
Gesundheitsangebote näherzubringen.

Bienen für Mensch und Natur so nützlich sind und warum Pestizide unseren 
Insekten besonders schaden. Außerdem schauten wir wieder einmal beim  
großen Insektenhotel neben der Schule nach und beobachteten, dass dies wirk-
lich gut besucht und bewohnt wird! Wir nahmen viele bunte Blumen, Kräuter, 
Bäume und Sträucher bewusst wahr, die einerseits Nahrung für unsere Bie-
nen bieten, andererseits von diesen fürs Bestäuben auch abhängig sind. Zum 
Abschluss gestaltete jeder SchülerIn noch ein Blumenbienenbild! Dieser lehr-
reiche und nachhaltige Workshop von Regina Roitinger wurde uns dankens-
werterweise vom Gemeindeamt Weibern gesponsert.

Am Prüfungstag zeigten die Kinder ihr Können und die Freude war riesig, als ALLE TeilnehmerInnen ihren Radfahr-
führerschein noch am selben Tag erhalten haben.  
Ein nettes Präsent, unter anderem einen Fahrradwimpel, haben alle im Anschluss von der Raiffeisenbank erhalten.
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Radfahr-Workshop der AUVA an der Volksschule

Am 9. Juli fand die Bücherverlosung an der Volksschule statt und sorgte für große Freude bei den SchülerInnen. Im Lau-
fe des Schuljahres konnten alle Kinder, die einen Lesepass abgegeben hatten, an der Verlosung teilnehmen. Ein Lesepass 
stand dabei für zehn gelesene Bücher.

Die Bilanz kann sich sehen lassen. Insgesamt wurden von den Kindern beeindruckende 2.601 Bücher gelesen. Dieses 
Ergebnis zeigt eindrucksvoll, mit welchem Engagement und welcher Begeisterung die SchülerInnen beim Lesen dabei 
waren.

In jeder Klasse wurde jene Schülerin bzw. jener Schüler ausgezeichnet, die oder der die meisten Bücher gelesen hatte. Die 
Klassensieger erhielten als Anerkennung jeweils ein nagelneues Buch:

Sicher unterwegs auf zwei Rädern
Am 8. Juni fand an der Volksschule ein spannender Radfahr-Workshop der 
AUVA (Allgemeine Unfallversicherungsanstalt) statt. Alle SchülerInnen der 
Schule nahmen mit großer Begeisterung an diesem lehrreichen Vormittag teil.
Im Mittelpunkt stand ein abwechslungsreicher Geschicklichkeitsparcours, bei 
dem die Kinder ihr Können auf dem Fahrrad unter Beweis stellen konnten. 
Verschiedene Stationen forderten Balance, Reaktionsfähigkeit und sicheres 
Lenken. Spielerisch lernten die SchülerInnen, wie wichtig Aufmerksamkeit, 
Geschicklichkeit und richtiges Verhalten im Straßenverkehr sind.
Der erfahrene Trainer der AUVA gab wertvolle Tipps zum sicheren Radfahren 
und unterstützte die Kinder dabei, ihre Fahrtechnik zu verbessern. Mit viel Freude und Motivation meisterten die Teil-
nehmerInnen die unterschiedlichen Herausforderungen des Parcours.
Der Workshop war für alle Kinder eine großartige Gelegenheit, Sicherheit im Umgang mit dem Fahrrad zu gewinnen 
und gleichzeitig Spaß an Bewegung zu erleben. Die Volksschule Weibern bedankt sich herzlich bei der AUVA für die 
Durchführung dieses gelungenen Workshops und bei den Eltern, die sich an diesem Vormittag Zeit genommen haben 
und den Trainer tatkräftig unterstützt haben.

1. Klasse: Helena Benetseder mit 105 gelesenen Büchern
2. Klasse: Marie Eder mit 130 gelesenen Büchern
3. Klasse: Johanna Wilflingseder mit 137 gelesenen Büchern
4. Klasse: Julian Pumberger mit 70 gelesenen Büchern

Anschließend wurden alle abgegebenen Lesepässe in einen Lostopf gegeben. 
Als glücklicher Gewinner der großen Bücherverlosung wurde Raphael Stroh-
mayer gezogen.

Die Volksschule gratuliert allen GewinnerInnen herzlich und bedankt sich bei 
allen Kindern für ihren großen Leseeifer. Die Aktion hat einmal mehr gezeigt, 
wie viel Freude Bücher machen und wie wichtig das Lesen für die Entwicklung 
der Kinder ist.

Bücherverlosung an der Volksschule
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Ankündigung: Änderung der Sonntags-Öffnungszeiten ab 1.10.2026

Aus der Bücherei

Ferienaktion 2026 - Kinderkino

Auch dieses Jahr gab es gleich zu Beginn der Ferien ein Kinoerlebnis mit der 
Bücherei.
12 Kinder fuhren am Donnerstag, 16. Juli mit einem Bus der Fa. Rebhan nach 
Gaspoltshofen und sahen im Spielraum den Film „Die Schatzsuche im Blau-
meisental“. Als köstlichen Abschluss gab es dann noch ein Eis.
Danke an dieser Stelle auch der Fa. Rebhan, die den Transport für diese 
Veranstaltung kostenfrei übernommen hat!

Lesepassaktion für Kinder bis 12 Jahre: Lesen und gewinnen! 

Auch dieses Jahr beteiligt sich die Gemeindebücherei Weibern an der Leseinitiative des Landes OÖ und du kannst 
gewinnen!

Wie geht’s?
Kinder bis 12 Jahre können schon seit 1. Juli in der Gemeindebücherei einen Lesepass abholen. Für jedes gelesene Buch gibt 
es einen Stempel.
Am Ende der Sommerferien gibst du deinen Lesepass wieder in der Bücherei ab. Dann werden unter allen abgegebenen 
Lesepässen drei gezogen – ist deiner dabei, dann hast du gewonnen. Außerdem nehmen alle eingeschickten Lesepässe ober-
österreichweit an einer großen Schlussverlosung teil.

Auf Wunsch unseres Sonntagsteams wird die Bücherei an 
Sonntagen ab 1. Oktober 2026

zu folgenden Zeiten geöffnet sein: 09:00 – 10:30 Uhr
(anstatt wie bisher: 09:30 -11:00) Instagram: gemeindebuchereiweibern

Facebook: gemeindbuecherei-weibern

Europäische Mobilitätswoche 2026

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche lädt der Arbeitskreis Klima-
bündnis alle BürgerInnen herzlich zum Mitmachen ein.
Am Freitag, 18. September steht ein besonderer Aktionstag auf dem Programm. 
Am Vormittag erhalten die Volksschulkinder vor dem Gemeindeamt kosten- 
lose Getränke und frische Äpfel.

Zusätzlich findet von 1. bis 18. September eine Schritte-Challenge statt. Ziel 
ist es, möglichst viele Schritte zu sammeln und sich bewusst für Bewegung im 
Alltag zu entscheiden. Dabei gilt: Jede Teilnahme gewinnt! Unabhängig von 
der erreichten Schrittzahl erhält jede TeilnehmerIn am 18. September gegen 
Vorlage des ausgefüllten Schrittetagebuchs eine kleine Überraschung in der 
Spezerei.
Mach mit und setze mit uns gemeinsam ein Zeichen für mehr Bewegung,  
Gesundheit und nachhaltige Mobilität! 
Das Schritte-Tagebuch liegt im Foyer des Gemeindeamtes zur freien Entnahme 
auf oder kann unter www.weibern.at heruntergeladen werden.

Informationen zu Organisatorischem, aber auch zu neuen 
Medien erhaltet ihr ganz aktuell über unsere Social Media 
Accounts:
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Instagram: gemeindebuchereiweibern

Facebook: gemeindbuecherei-weibern

Tennis Workshop und Schnuppertraining beim Tennisverein Weibern

Anfang Juni veranstaltete der Tennis-
verein einen sportlichen Vormittag 
mit den Kindern der Volksschule. 
Da das Wetter leider nicht mitspielte, 
musste der Workshop kurzfristig in 
die Turnhalle verlegt werden. Nichts-
destotrotz waren die Kinder mit viel 
Freude und Einsatz dabei. Jede Klasse 
hatte die Möglichkeit, eine Stunde 
lang den Tennissport kennenzulernen 
und mit Ball und Schläger zu trainie-
ren. An verschiedenen Stationen stan-
den koordinative Übungen, spieleri-

Licht und Schatten bei der Mannschaftsmeisterschaft

Die Mannschaftsmeisterschaft, bei der sich verschiedene Weiberner Teams mit anderen Vereinen messen, verlief sehr 
unterschiedlich. Erfreulich ist der souveräne Meistertitel für unsere 45er-Senioren, die damit nächste Saison in der Lan-
desliga starten. Weil immer mehr Spieler in diese ältere Mannschaft nachrücken, musste umgekehrt die 35er den Abstieg 
hinnehmen. Dennoch dürfen wir auf sieben Saisonen 35er-Landesliga-Tennis Stolz sein. Die erstmals gegründete 35er-
2er konnte einen Mittelfeldplatz erreichen.

Sehr erfreulich verlief die Saison aber auch für unsere Damen. Trotz wichtiger Abgänge konnten wir dank eines sensatio-
nellen Endspurts den Klassenerhalt in der Regionalliga verzeichnen. Unsere beiden Herren-Teams mussten leider jeweils 
den letzten Platz in der 1. bzw. der 3. Klasse hinnehmen. Die Meisterschaftssaison der Herren Hobby ist noch im Gange, 
unsere U14 startet Ende August in den Meisterschaftsbetrieb.

sche Ballgewöhnung sowie erste Versuche mit dem Tennisschläger auf dem Programm.
Aus dem Workshop heraus haben sich erfreulicherweise 20 Kinder für ein Schnuppertraining angemeldet, das von 
einigen Mitgliedern des Tennisvereins geleitet wird. Dieses Training fand nun über sechs Wochen jeweils am Samstag- 
vormittag statt.
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400 Jahre Oberösterreichischer Bauernkrieg:
Ökumenische Gedenkfeier im Rahmen der communale oö 2026 am 12. Juni in Weibern.

Anlässlich des Erinnerns an 400 Jahre Oberösterreichischer Bauernkrieg luden das Katholische Bildungswerk Weibern, 
die Evangelische Pfarre Wallern und die Gemeinde Weibern zu einer ökumenischen Gedenkfeier ein.

Als eine von zehn „MUT-Themengemeinden“ der communale oö 2026 stellte Weibern die Feier unter das verbindende 
Motto „MUT zum MITEINANDER“.
Historische Bedeutung des Ortes
Die historische Bedeutung ist groß: Einst befand sich in der Weiberau ein Ausbildungslager mit bis zu 20.000 Bauern. 
Wo im 16. und 17. Jahrhundert blutige Konflikte und tiefe Wut herrschten, demonstrierten die christlichen Glaubensge-
meinschaften heute tiefe Verbundenheit und Offenheit gegenüber allen Religionen.
 
Ein starkes Netzwerk der Zusammenarbeit
Der „Mut zum Miteinander“ spiegelte sich auch in der Kooperation zahlreicher 
regionaler Akteure wider. Neben den Veranstaltern brachten sich die Theater- 
gruppe Spielraum Gaspoltshofen, die Künstlergruppe Wüdwux, sowie die 
Union Weibern (als Gastgeber und Caterer) aktiv ein. Bereits im Vorprogramm 
setzten die Teilnehmer beim Druckworkshop „Re-Printing History“ von  
magggi.eu ein kreatives Zeichen, um den oft vergessenen Frauen des Bauern-
krieges ein Gesicht zu geben.
 
Brückenschlag von der Geschichte in die Gegenwart
Die Theatergruppe Spielraum Gaspoltshofen (Regie: Ottilie Klinger) fesselte das 
Publikum mit der ersten Station aus der Proletenpassion „Die Bauernkriege“ 
und beleuchtete eindrucksvoll die Hintergründe von Spaltung und Revolution.
 
Den Bogen in das Hier und Jetzt spannten Diözesanbischof Dr. Manfred 
Scheuer und der Superintendent der Evangelischen Kirche in Oberösterreich, 
Dr. Gerold Lehner. In ihren Ansprachen formulierten sie mutige Worte und 
riefen zu gegenseitigem Respekt und Wertschätzung gegenüber allen Glaubens-
gemeinschaften auf.
 
Gestaltet wurde die Feier weiters mit stimmigen Texten und Liedern, die 
Daniel, Una und Johannes Roitinger eindrucksvoll zum Besten gaben.

Lebendige Symbole für Demokratie und Frieden
Nach den traumatischen Erfahrungen der beiden Weltkriege blickt Österreich 
heute auf über 80 Jahre in Demokratie, Freiheit und Frieden zurück. Um diese 
Werte im Bewusstsein zu halten, wurden im Rahmen der communale oö 2026 
in Weibern vier Friedenseichen gepflanzt. Sie stehen symbolisch für den Ein-
satz für:
• Demokratie
• Menschenrechte
• Gerechtigkeit
• Einen verantwortungsvollen Umgang mit unseren Lebensräumen

Die feierliche Enthüllung einer Gedenktafel bei den Friedensbäumen rundete 
die – wetterbedingt in die Halle verlegte – Veranstaltung würdig ab.

EVANGELISCHE
KIRCHE IN WALLERN
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Von der Wut zum Mut: Höhenfeuer mit Botschaft

Auf den Spuren der vergessenen Frauen

Was hat der oberösterreichische Bauernkrieg von 1625/26 mit unserer Gegen-
wart zu tun? Und warum findet man in den historischen Erzählungen fast aus-
schließlich Männer?
Das Katholische Bildungswerk Weibern veranstaltete mit Johanna Mayrhofer 
in Kooperation mit der communale oö 2026 am Freitag, den 12. Juni im Pfarr-
zentrum Weibern den Druckworkshop „Re-Printing History“.
Das Projekt „Re-Printing History“ wirft ein Licht auf das, was lange im Schatten 
blieb: die Geschichte der Frauen. In dem Kreativ-Workshop wurden gemein-
sam fiktive Biografien gestaltet und Holzschnitt-Porträts angefertigt.

Ein weithin sichtbares Zeichen für Zusammenhalt und Veränderung setzte die 
Künstlergruppe Wüdwux am 19. Juni in Weibern. 
Ein Zeichen, das hängen bleibt
Bereits eine Woche vor dem Entzünden war das meterhohe Wort „WUT“ auf 
dem Feld in Weibern für alle sichtbar. In der Abenddämmerung des 19. Juni folg-
te schließlich der Höhepunkt der Performance: Während das Höhenfeuer loder-
te, klappte der Schriftzug wie von Zauberhand um und verwandelte sich in das 
Wort „MUT“. Selbst nach dem Erlöschen der Flammen blieb die Botschaft als Abdruck in der Asche auf dem Boden zurück.
Die Botschaft hinter den Flammen
Die Transformation von „WUT“ zu „MUT“ schlägt eine Brücke von der Vergangenheit in die Gegenwart. Die Künstler-
gruppe möchte damit einerseits an die historischen Klagen, Nöte und die Verzweiflung der Bauern erinnern. Andererseits 
soll die Aktion ein moderner Appell an uns alle sein: der Aufruf zu mehr Mut für ein gelingendes Miteinander, für den 
aktiven Einsatz für Demokratie, Menschenrechte und Gerechtigkeit sowie für die Bewahrung unserer Lebensräume.
Das ursprünglich für die Ökumenische Gedenkfeier am Kaderbaunberg geplante Höhenfeuer musste wetterbedingt um 
eine Woche verschoben werden. In Kooperation mit der Union Weibern fand die Aktion im Rahmen des traditionellen 
Sonnwendfeuers einen würdigen Ersatztermin.
Protestfeuer gegen Baurestmassendeponie
Bürgerinitiative „Lebenswerte Zukunft Weibern–Aistersheim“ setzt unübersehbares Zeichen
Die Bewahrung der regionalen Lebensräume hat in der Gemeinde Weibern aktuell oberste Priorität. Angesichts einer 
geplanten Baurestmassendeponie in unmittelbarer Nähe formiert sich massiver Widerstand in der Bevölkerung. Mit einer 
Fackelaktion im Rahmen des Höhenfeuers setzten die Bürger nun ein flammendes Zeichen des Protests. Durch das geplante 
Großprojekt sieht die Bürgerinitiative erhebliche negative Auswirkungen auf die Gemeinde und ihre Bewohner zukommen. 
Die Initiative warnt vor den drohenden Konsequenzen für Mensch und Natur:
• Massive Verkehrsbelastung: Ein drastisch erhöhtes Aufkommen an Schwerlastverkehr auf den lokalen Zufahrtswegen.
• Staub- und Lärmbelastung: Eine spürbare Einschränkung der Lebensqualität für die umliegenden Anwohner.
• Zerstörung von Lebensräumen: Unwiederbringliche Eingriffe in die lokale Natur und das Landschaftsbild.

Das Ziel: „Den unbekannten Frauen des Bauernkrieges endlich ein Gesicht zu geben.“
Die entstandenen Kunstwerke werden im Haager Heimatmuseum Schloss Starhemberg sowie in der Furthmühle Pram 
öffentlich präsentiert.
Ein weiterer Termin findet am Samstag, 19. September in der Furthmühle Pram statt.
Anmeldung per E-Mail: magggi.collective@gmx.at, oder Tel. 0660 / 701 4121
Projektträger: magggi – Verein für dokumentarische Performanceformate (www.magggi.eu)

Flammender Protest 
Zeitgleich zum Höhenfeuer zeigten die Initiatoren und Unterstützer der Bürger- 
initiative ein klares, entschlossenes und für alle weithin sichtbares Signal. Auf 
einem an das geplante Areal angrenzenden Grundstück entzündeten sie einen 
meterlangen, eindrucksvollen Schriftzug aus Fackeln: NEIN
Die Botschaft, die hell in den Nachthimmel leuchtete, richtet sich unmissver-
ständlich an die Verantwortlichen: „NEIN“ zur Baurestmassendeponie – und ein 
klares JA zum Schutz der Lebensräume und zu einer lebenswerten Zukunft.
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Die Kickermädels starten in die neue Saison!

Nach einer ereignisreichen Saison richten die Kickermädels der Union Weibern 
den Blick nach vorne. Im Juli hat die Vorbereitung auf die neue Meisterschafts-
saison – mit viel Motivation, Teamgeist und einer großen Portion Vorfreude 
begonnen.

Die Kickermädels stehen nicht nur für Fußball, sondern auch für Zusammen-
halt, Freundschaften und eine starke Gemeinschaft.
Damit das Team weiter wachsen kann, sind neue Gesichter jederzeit herzlich 
willkommen. Ganz egal, ob bereits Fußballerfahrung vorhanden ist oder ein-
fach die Lust besteht, etwas Neues auszuprobieren – jede interessierte Spielerin 
ist herzlich eingeladen, bei einem Probetraining vorbeizuschauen.

Bei Interesse oder Fragen steht Magdalena Seeburger gerne unter 
0676 825 238 17 als Ansprechpartnerin zur Verfügung.

Mit frischem Elan geht es mit neuen Dressen in die Saison. Ein herzliches 
Dankeschön an unsere Sponsoren Rudolf Rabengruber sowie die Generali 
Versicherung, vertreten durch Christian Seeburger und Klausi Greifeneder, für 
die großzügige Unterstützung.
Mehr als nur ein Verein – werde Teil einer besonderen Truppe!

Neues von den Kinderfreunden Weibern

Generationenfest
Auch heuer durften wir im Rahmen des Generationenfestes die Kinderunter-
haltung übernehmen. Es war wieder ein wunderschöner Nachmittag, der allen 
Beteiligten große Freude bereitet hat. Gemeinsam wurden bunte Perlenketten 
gebastelt, gemalt und kreativ gestaltet. Besonders beliebt waren, wie jedes Jahr,  
das Kinderschminken und die Glitzertattoos. Dabei ließen sich nicht nur die 
Kinder begeistern, sondern auch einige Erwachsene konnten dem bunten Spaß 
nicht widerstehen.
School Out Party
Am 10. Juli verabschiedeten wir die Abschlussklasse der Volksschule mit unse-
rer traditionellen „School Out Party“ in die wohlverdienten Sommerferien. Ein 
herzliches Dankeschön gilt Alexander Mohr und Holger Preis, die die Grillerei 
für die Kinder übernommen haben.

Mach mit!
Damit die Ferien kreativ genutzt werden können, laden wir alle Kinder herzlich 
ein, ein Bild zum Thema „Meine Ferien“ zu malen. Die Zeichnungen können bis 
spätestens 11. September bei der Gemeinde abgegeben werden. Im Anschluss 
werden die Kunstwerke in unserem Schaukasten ausgestellt und an die Kinder 
wird eine kleine Süßigkeit verteilt. Wir freuen uns auf viele bunte und kreative 
Ferienerinnerungen.

Schon jetzt möchten wir auf unseren Herbstbastelnachmittag aufmerksam ma-
chen. Dieser findet am 21. September von 16:15 bis 17:45 Uhr im Pfarrzentrum 
statt. Ein herzliches Dankeschön an die Pfarre für die Zurverfügungstellung der 
Räumlichkeiten.
Wir bitten um Anmeldung bei Merima per WhatsApp unter 0650 439 24 99.

Abschließend möchten wir noch da-
rauf hinweisen, dass wir uns jederzeit 
über neue Mitglieder freuen. Wer 
Freude daran hat, sich für Kinder und 
Familien in unserer Gemeinde zu  
engagieren, ist bei uns herzlich will-
kommen!
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56. Hallenfest Weibern

Aus den Vereinen

D‘Musi Weibern

Auch auf diesem Wege möchten wir uns nochmals herzlich bei allen Gästen bedanken, die am Pfingstwochenende unser 
Plattl-Turnier und den traditionellen Musi-Frühschoppen besucht haben. Ein besonderer Dank gilt der Prähofer-Familie 
für die Bereitstellung der Festlocation sowie für die tatkräftige Unterstützung. Danke auch an die Familie Roitinger, fürs zur 
Verfügung stellen der Wiese fürs Plattln.
Ein lustiges Highlight im diesjährigen Musi-Kalender war außerdem das Gau-
di-Fußballmatch zwischen dem Musikverein und der Freiwilligen Feuerwehr 
Weibern. Das Spiel stand ganz im Zeichen der Verbundenheit und der gelebten 
Gemeinschaft unserer Weiberner Vereine und sorgte bei Spielerinnen, Spielern 
und Publikum gleichermaßen für beste Unterhaltung. Solche gemeinsamen Ver-
anstaltungen zeigen, wie wichtig der Zusammenhalt in unserem Ort ist.

Mit großer Freude blicken wir auch auf das Bezirksmusikfest mit Marschwertung 
in Wallern zurück. Unter der Stabführung von Clemens Roitinger konnten wir 
hervorragende 94,84 Punkte erreichen und somit einen souveränen „Ausgezeich-
neten Erfolg“ erzielen. Ein großes Lob gilt allen MusikerInnen, die mit vollem 
Einsatz und viel Engagement zu diesem tollen Ergebnis beigetragen haben.
Trotz der extrem heißen Temperaturen haben wir das Bezirksmusikfest gut über-
standen. Auf diese Leistung und den großartigen Zusammenhalt unserer Ge-
meinschaft können wir wirklich stolz sein.

Der Musikverein Weibern verabschiedet sich in eine kurze Sommerpause. Frisch 
erholt freuen wir uns den heurigen Hallenfest Frühschoppen musikalisch gestal-
ten zu dürfen.

Save the date: Wunschkonzert 14. + 15. November 2026

TrachTenkapelle WEIBERN

56. Hallenfest
WEIBERN

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr weibern • Der reinerlös wirD Zur erhaltung Der schlagkraFt VerwenDet.
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E-BIKE-RADTOUR 
zu Gedenkorten des Bauernaufstands von 1626

Aus den Vereinen

Was erinnert uns heute an die Geschehnisse des Oberösterreichischen Bauernkriegs vor genau 400 Jahren? Wo befanden 
sich die Schauplätze und was bedeuten sie für uns in der Gegenwart?  
Das Katholische Bildungswerk Weibern lädt gemeinsam mit dem Evangelischen  Bildungswerk OÖ und in Kooperation 
mit der communale oö 2026 zu einer geführten E-Bike-Radtour ein. Sie führt zu wichtigen Schauplätzen des Bauernauf-
stands von 1626 im Bezirk Grieskirchen.

EVANGELISCHE
KIRCHE IN WALLERN

Anmeldung & Teilnahme

Unkostenbeitrag: € 20,– (inkl. beider 
Führungen, exkl. Mittagessen)
Da die TeilnehmerInnenzahl begrenzt 
ist, ist eine Anmeldung erforderlich.

Kontakt für Anmeldung & Rückfra-
gen:
E-Mail: andreasstahrl7@gmail.com 
Mobil: 0680 310 70 79 

Die Veranstalter freuen sich auf ein 
geschichtlich spannendes und sportli-
ches Gemeinschaftserlebnis!

Kinderradrennen Weibern – Radspaß für die Kleinsten

Am Sonntag, 6. September 2026, lädt der Radfahrverein Weibern wieder zum 
traditionellen Kinderradrennen beim Sportzentrum Weibern ein. Ab 10:00 Uhr 
dreht sich alles um Bewegung, Spaß und gemeinsame Freude am Radfahren.
Teilnehmen können Kinder von 2 bis 12 Jahren in verschiedenen Altersklassen. 
Gefahren wird auf einem abgesperrten Rundkurs vom Sportzentrum über den 
Weißenweg und die Kirchengasse zurück zum Start.
Auch Laufräder sind herzlich willkommen.

Die wichtigsten Eckdaten
• Startnummernausgabe ab 10:00 Uhr
• Rennstart um 11:30 Uhr, gestaffelt nach Altersgruppen
• Siegerehrung um ca. 13:30 Uhr
• Medaillen für alle teilnehmenden Kinder
• Pokale für die ersten drei jeder Klasse
• Sachpreise, Hüpfburg, Musik und Verpflegung vor Ort
Wichtiger Hinweis: Für alle StarterInnen besteht Helmpflicht. Da die Strecke 
nach dem Start über einen nicht asphaltierten Radweg führt, ist eine Teilnahme 
mit Rennrädern oder Gravelbikes leider nicht möglich.

KINDER 

RENNEN

VERANSTALTUNGSORT:

MUSIKALISCHE 

UMRAHMUNG:

VERANSTALTER: 

RadFahrVerein Weibern
www.rfv-weibern.at

FRÜHSCHOPPEN:  ab 10:00 Uhr

RENNSTART:   11:30 Uhr

SIEGEREHRUNG:  ca. 13:30 Uhr 

Alle Kinder erhalten eine Medaille!

Verlosung von tollen Sachpreisen unter 
allen anwesenden Rennteilnehmer:innen

RENNKATEGORIEN:

Mädchen & Burschen
Laufrad & Fahrrad
von 2 bis 12 Jahren

ANMELDUNG: 

Anmeldung über folgenden Link
www.rfv-weibern.at/krr-anmeldung
oder direkt über nebenstehenden QR-Code

06
SEPT

W
U UNION

WEIBERN
SPORT
ZENTRUMFür zusätzliche Sicherheit wird – wie bereits im Vorjahr erfolgreich erprobt – wieder im Einzelzeitfahrmodus gestartet. 

Jedes Kind geht dabei einzeln und mit kurzem Abstand auf die Strecke. So gibt es weniger Gedränge, mehr Überblick für 
die ZuschauerInnen und für jedes Kind einen eigenen sportlichen Moment. Ausgenommen davon ist das Laufradrennen.

Zur Anmeldung:

Die Route im Überblick
Start: Samstag, 29. August, um 09:00 Uhr vor dem Pfarrzentrum Weibern.
Vormittag: Die Fahrt führt vorbei am Weiberauer Lager, über Schloss Ais-
tersheim und das Denkmal nahe Haidenheim zur Kirche nach St. Georgen bei 
Grieskirchen (Grabeskirche der Jörger). In der Bezirksstadt Grieskirchen er-
wartet die Teilnehmer eine exklusive Führung zu den evangelischen Außenfres-
ken am Landschloss Parz, gefolgt von einem gemeinsamen Mittagessen.
Nachmittag: Weiter geht es über Schloss Tollet, das Ecklehengut nahe Hofkir-
chen an der Trattnach, die Kapelle am Renhartsberg zum großen Holzkreuz 
am Schulterzucker. Über Pramwald wird schließlich das Schloss Starhemberg 
in Haag am Hausruck erreicht. Im Heimatmuseum erwartet uns eine Sonder-
führung durch die Ausstellung „Rebellen! Die schwarzen Bauern der Weiberau 
– Ihre Beweggründe und Schicksale im Oberösterreichischen Bauernkrieg“.
Ausklang: Vor der Rückkehr nach Weibern wird noch ein Halt am Kaderbau-
ernhof in Haag am Hausruck – dem Geburtshaus des Bauernführers Achaz 
Wiellinger – eingelegt. Gegen 18:00 Uhr ist ein gemütlicher Ausklang im 
Gasthaus Roitinger geplant. 
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Erntedankfest mit Jubelsonntag

Dankfest im KIM - Zentrum

Aus den Vereinen

XIV. Stöblturnier

Sonntag, 13. September 2026 
Treffpunkt: 08:45 Uhr beim Pfarrzentrum

09:00 Uhr Festgottesdienst

Anschließend sind die Jubelpaare und die Pfarrbevölkerung 
zur Agape herzlich eingeladen. 
Beim EZA-Stand können fair gehandelte Produkte erwor-
ben werden.

Der Pfarrgemeinderat lädt die gesamte Pfarrbevölkerung 
zum Erntedankfest mit Jubelsonntag herzlich ein.

Herzliche Einladung
an alle Frauen und Männer, KIM-Freunde, Wegbegleiter, Nachbarn, jetzige und 
ehemalige MitarbeiterInnen

zu einem besonderen Dankfest im KIM – Zentrum in Weibern
am Sonntag, 20. September ab 14:00 Uhr

Der Verein „Förderkreis des KIM“ muss sich leider vom KIM – Zentrum, Grub 1, 
verabschieden und das Haus verkaufen, da eine zukünftige positive Finanzierung 
nicht mehr möglich war. Der Verein „Förderkreis des KIM“ bleibt noch bestehen 
und der Ertrag des Hauses wird verantwortungsvoll, laut den Vereinsstatuten, an 
soziale Projekte oder Einrichtungen weiter geleitet.
Wir bedanken uns für 50 sehr schöne Jahre, in wertschätzender und liebevoller 
Zusammenarbeit, mit vielen HelferInnen, angefangen von der Bauzeit, ab 1976, 
der Einweihung 1983, bis jetzt.

Mit einem Fest möchten wir diese Dankbarkeit zum Ausdruck bringen und wir 
freuen uns sehr, euch begrüßen zu dürfen.
Für den Vorstand von KIM
Erwin Wiesinger, Obmann

Ablauf
14.00  Ankommen
14.30  Dankesfeier in der Kapelle
            musikalische Umrahmung
Getränke und warme Speisen
offenes Ende
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Katholische Frauenbewegung 

Aus den Vereinen

„Aufbruch und Neubeginn“ lautet das 
Motto für den Neustart der Katho-
lischen Frauenbewegung (KFB) am 
Samstag, 3. Oktober.
Anlässlich der Neugründung sind 
alle Frauen der Pfarrgemeinde am 
Nachmittag zu einer Pilgerwander- 
ung, mit Pilgerwegbegleiterin Regina 
Roitinger, herzlich eingeladen.

Das KFB-Team lädt anlässlich des 
KFB-Neustarts am 3. Oktober zu einer 
Pilgerwanderung ein und freut sich auf 
viele Frauen in jedem Alter.

Treffpunkt ist um 14:30 Uhr beim 
Pfarrzentrum Weibern. Damit auch 
Mütter mit Kleinkindern teilnehmen 
können, wird die Wegstrecke kinder-
wagentauglich sein. Nach einem spi-
rituellen Abschluss in der Kirche lädt 
das KFB-Team zum gemütlichen Bei-
sammensein mit Imbiss und Geträn-
ken ins Pfarrzentrum herzlich ein.

Jene Frauen, die aus irgendeinem 
Grund nicht mitgehen können, sind 
herzlich eingeladen um ca. 16:00 Uhr 
zum spirituellen Abschluss in die Kir-
che bzw. zum anschließenden gemüt-
lichen Ausklang ins Pfarrzentrum, zu 
kommen. 

Jungschar NEU

Mit einem neuen Konzept startet die Jungschar am Samstag, 3. Oktober 2026 
ins Jungscharjahr. 
„Interessen fördern – Gemeinschaft stärken“ lautet das Motto der Neuaus-
richtung.
Anstatt der strikten Trennung nach Schulklassen werden sich alle Jungschar-
kinder (von der ersten Klasse Volksschule bis zur zweiten Klasse Mittelschule), 
wie gewohnt 14-tägig, zu einer Gruppenstunde treffen. 
So ersparen sich Eltern von Geschwisterkindern mehrmalige Fahrten und 
FreundInnen mit Altersunterschieden können die Jungschar gemeinsam besu-
chen.

Herzstück des neuen Konzeptes ist das „Werkstatt-Prinzip“.
Es gibt bei jedem Treffen eine Kreativ-Werkstatt & Ruhe mit dem Fokus auf 
Bastelaktionen, Backen, Handwerken und Gesellschaftsspiele - Ideal für Kin-
der, die gerne etwas erschaffen oder einen ruhigen Ausgleich suchen.
Zugleich gibt es eine Action-Zone & Power mit dem Fokus auf Bewegung, 
Geländespiele, Sport und Team-Challenges - Ideal für Kinder, die sich auspowern 
wollen.
Ein gemeinsamer Start bindet alle Altersgruppen zu einer festen Gemeinschaft 
zusammen.
Die Kinder können sich vor jeder Gruppenstunde neu entscheiden, wo sie mit-
machen möchten.

Am Samstag, 03. Oktober startet die 
Jungschar ins neue Jungscharjahr. 
Treffpunkt ist im Pfarrzentrum von 
9:00 bis 11:00 Uhr.

Damit die jeweils notwendigen Materialien in der erforderlichen Menge angeschafft werden können, bekommen die 
Eltern über die Whats-App Gruppe die Info was geplant ist und melden ihre Kinder per Abstimmung vorab in der ge-
wünschten Gruppe an.
Das Jungscharleiterteam freut sich auf viele Jungscharkinder und auf die Umsetzung des neuen Konzeptes.
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Limettencreme

Aus den Vereinen und Informationen

Kinderturnen Weibern
für Kindergartenkinder mit Begleitung

 

KINDERTURNEN WEIBERN 

für Kindergartenkinder mit Begleitung  
 

Quelle: KI generierte Bilder 

 

ZEIT UND ORT 
• Dienstags von 16:00 bis 17:00 Uhr  
• in der Turnhalle der Volksschule Weibern  
• Beginn: 10.11.2026 / Ende: 09.03.2027 (14 Einheiten) 

 
 
 

ABLAUF 
• Begrüßungslied 
• GEMEINSAMES AUFBAUEN nach Anweisung der Turnleitung 
• Freies BEWEGEN UND ENTDECKEN IM TURNSAAL     

Nach dem Motto „Gebt mir Raum und lasst mir Zeit“ gestalten wir den 
Turnsaal so, dass sich die Kinder selbstständig und sicher bewegen 
können (z. B. klettern, rutschen, festhalten, drehen, schwingen, 
balancieren, rollen, …) 

• GEMEINSAMES ZUSAMMENRÄUMEN / Verabschiedungslied  
• Keine Jause im Turnsaal 

 

KINDER:  im Kindergartenalter und deren Geschwisterkinder 

AUFSICHT: Die erwachsene Begleitperson haftet für ihre Kinder 

KOSTEN:  10 Euro und 5 Euro pro Geschwisterkind 

ANMELDUNG:  bei Jacqueline Gammer 0650-23 30 601 
 Bezahlung vor Ort 

 
Ich freue mich auf dein Kommen 

Jacqueline Gammer 
 

 

Stellenausschreibung

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir eine:n

BÜRO-ALLROUNDER:IN
(15 - 20 Wochenstunden)

Deine Aufgaben:

• Office-Management und Büroorganisation

• Vorbereitung der Buchhaltung

• Dekoration und Pflege des Schauraums

Das bieten wir:

• Flexible Arbeitszeiten und familiäres Umfeld

• Abwechslungsreiche Aufgaben

• Bezahlung nach Erfahrung und Qualifikation

Bewirb dich jetzt unter
0664/ 948 2 948 oder
tischlermeister@eiblhuber.com

Zutaten: (4 Portionen)
500 g 	 Skyr
100 ml	 Buttermilch
2 - 3	 Bio-Limetten (Abrieb+Saft)
ca. 2 EL	Zucker
etwas Vanille gemahlen (optional)
Minzblätter

Zubereitung
Die Limetten heiß abwaschen, Schale 
fein abreiben und anschließend die 
Limetten auspressen. Den Skyr mit 
der Buttermilch glattrühren. Den Li-
mettensaft, Abrieb und Zucker lang-
sam unterrühren – immer wieder 
kosten, damit es nicht zu süß oder zu 
sauer wird. Mindestens 1 – 2 Stunden 
kaltstellen und mit Minze servieren.

Nährwerte pro Portion:
Energie			  127 kcal
Fett			   1,5 g
Gesättigte Fettsäuren 	 0,3 g
Kohlenhydrate		  13 g
Zucker			   13 g
Eiweiss			   14 g
Salz			   0,2 g
Ballaststoffe		  0,95 g
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„Gelbes Band“ –  „Greif zua! Obst ernten erlaubt!“

Die Aktion „Gelbes Band“ der LEADER-Region Mostlandl Hausruck setzt ein 
Zeichen gegen Lebensmittelverschwendung und für mehr gelebte Nachbar-
schaft.
Ein gut sichtbares gelbes Band am Obstbaum bedeutet: Hier darf kostenlos und 
für den Eigenbedarf geerntet werden! So wird überschüssiges Obst sinnvoll ge-
nutzt – ganz nach dem Motto: „Greif zua!“

Warum mitmachen?
• Obst verwerten statt verrotten lassen
• Nachbarschaft stärken
• Frisches, gesundes Obst direkt vom Baum genießen

Mitmachen ist einfach:
Das “Gelbe Band” ist am Gemeindeamt erhältlich. BaumbesitzerInnen, die ihre 
Bäume zur Ernte freigeben möchten, können es dort abholen.
Eine Liste über alle Bäume mit gelben Band wird auf der Homepage zu finden 
sein.

Gemeinsam Zeichen setzen – für Nachhaltigkeit, Miteinander und bewussten 
Umgang mit Lebensmitteln!

Akkubrände

Lithium-Akkus sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Sie sind längst 
ein wichtiger Bestandteil unserer modernen Technik. Neben der Schlüsselrolle 
in der Elektromobilität befinden sich Lithium-Akkus in fast allen elektronischen 
Alltags- und Haushaltsgeräten. Die Anforderungen an das Laden (Lademanage-
ment), Lagern oder Entsorgen der unterschiedlichen Batterie- und Akku-Arten 
sind groß - und ein Akkubrand verheerend sein.

Allgemeine Tipps: 
• Zu hohe Lade- oder Entladeströme sind ein Risiko. Laden Sie Akkus möglichst nicht über 90%. Auch ein Entladen unter 
  10% ist schädlich. 
• Verwenden Sie ausschließlich das zugehörige oder vom Hersteller freigegebene Ladegerät und Kabel (Achtung bei Schnell- 
   ladern).
• Installieren Sie Rauchwarnmelder, wo Sie die Lithium-Akkus laden. 
• Laden Sie Akkus auf einer nicht brennbaren Unterlage (hilfreich sind Akkutaschen oder Metallboxen) und entfernen Sie  
  alle brennbaren Materialien - die Wärmeabgabe darf aber nicht behindert werden
• Vorsicht auch beim erstmaligen Laden, wenn der Akku vorher lange nicht genutzt wurde (z.B. Winterpause beim E-Bike)  
   bzw. beim Aufladen größerer Akkus!
• Achten Sie beim Kauf auf das Qualitätskennzeichen (z.B. GS, CE, VdS). 
• Schützen Sie Ihren Akku vor zu hohen und zu tiefen Temperaturen (vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung). 
• Mechanisch beschädigte oder verformte Akkus dürfen nicht mehr genützt werden. Warnzeichen sind z.B. Verformungen,  
   Sengspuren, Geruch, Erhitzung oder Verfärbungen. 

Richtige Entsorgung: 
• Nicht mehr verwendete Batterien bzw. Akkus gehören nicht in den Restmüll! 
• Kleben Sie die Pole mit einem Klebeband ab und geben Sie die Akkus beim nächstgelegenen Altstoffsammelzentrum  
  ab. Zur Reduzierung der Brandgefahr bzw. der Brandschäden sollten Akkutaschen zum Laden, Aufbewahren und dem  
  Transport von Akkus verwendet werden! Diese bestehen innen aus feuerfestem Material, ein fester Verschluss verringert  
   zusätzlich die Brandgefahr. Informieren Sie sich unter www.zivilschutz-shop.at über solche Akku-Sicherheitstaschen
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Rettungsgasse

Informationen

Eine Rettungsgasse ist auf Österreichs Autobahnen, Schnellstraßen bzw. Autostra-
ßen Pflicht! Diese ermöglicht somit den Rettungskräften rascher zum Unfallort 
zu kommen und hilft mit, die Verkehrssicherheit zu verbessern. Fahrzeuglenker 
werden verpflichtet bei Stocken des Verkehrs eine Gasse zu bilden, um Einsatz-
fahrzeugen die Durchfahrt zu ermöglichen.

BEI ZWEISPURIGEN FAHRBAHNEN
→ Die Fahrzeuglenker sind verpflichtet, in der Mitte eine Gasse zu bilden
→ Alle Fahrzeuge links weichen möglichst weit an den linken Fahrbahnrand aus
→ Alle Fahrzeuge auf der rechten Spur so weit wie notwendig nach rechts

BEI 3- ODER VIERSPURIGEN FAHRBAHNEN
→ Die Fahrzeuglenker sind verpflichtet, zwischen dem äußerst linken und dem  
    daneben liegenden Fahrstreifen eine Gasse zu bilden
→ Alle Fahrzeuge auf der äußeren linken Fahrspur müssen nach links, alle  
     anderen Fahrzeuge nach rechts

ACHTUNG
→ Die Rettungsgasse funktioniert nur dann, wenn sich alle Verkehrsteilnehmer  
    daran halten und den Einsatzkräften eine schnelle und sichere Zufahrt zum 
    Unfallort ermöglichen
→ Die Behinderung von Einsatzfahrzeugen sowie widerrechtliches Befahren  
     der Rettungsgasse sind verboten (Strafe bis zu € 2.180,00)

ESELSBRÜCKE
→ Sobald die Fahrbahn mehr als zwei Spuren hat, hilft die „Rechte-Hand- 
    Regel“: der Daumen steht für Fahrzeuge auf der linken Fahrspuhr, die nach  
     links müssen. Alle anderen müssen nach rechts

	 Nähere Informationen erhalten Sie unter www.rettungsgasse.com!

Rechte-
Hand-
Regel
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Elisabeth Kramer - MOVING/EXIT

Eröffnung: 	 Do., 24. September 2026, 19.00 Uhr
		  Begrüßung: Gerhard Bruckmüller
		  zur Ausstellung spricht: Dr.in Maria Reitter-Kollmann, 
		  Kunstwissenschaftlerin und Leiterin der KUNSTSAMMLUNG Land OÖ 
		  Musik: ach kuhzunft (Dortmund)
		  Buffet: Spezerei Weibern

Ausstellung: 	 25. September bis 13. Dezember 2026
		  Fr. von 10.00 bis 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Tage der offenen Ateliers: 17. und 18. Oktober 2026, jeweils 14.00 bis 18.00 Uhr
Kunstgespräch: 12. November 2026, 19.00 Uhr
Info / Kontakt: www.mufuku.weibern.at   |   +43 7732 2555

Elisabeth Kramer
*1980 in Burghausen/Salzach, lebt und 
arbeitet als freischaffende Künstlerin/Bild-
hauerin in Linz und Peuerbach; Fachschule 
für (Holz)-Bildhauerei in Garmisch-Par-
tenkirchen; Studium der Bildenden Kunst/
Bildhauerei_transmedialer Raum, Univer-
sität für künstlerische Gestaltung in Linz; 
Hochschule für Bildende Künste Dresden. 
Teilnahme an Symposien und Ausstellun-
gen im In- und Ausland; Realisierungen 
von Kunst im öffentlichen Raum und in 
Kirchenräumen in Oberösterreich 
Ausstellungen (Auswahl):
Kunstsammlung OÖ, Linz | LENTOS Linz 
| NORDICO Stadtmuseum Linz | Schloss-
museum Linz | PROGR Zentrum für Kul-
turproduktion, Bern/CH, | Studienkirche 
Burghausen/DE | Atelierhaus SALZAMT, 
Linz | Galerie der HfBK Dresden/DE
Kunst im öffentlichen und sakralen Raum:
Pfarrkirche Gunskirchen und Pfarrkir-
che Heiligenberg | Stadtpfarrkirche Steyr 
| Aussegnungshalle Peuerbach | Arbeiter-
kammer Linz

ach kuhzunft (Dortmund) ist seit seiner 
Kindheit von Musik und Kunst gleicher-
maßen beeinflusst. Er verwebt Samples von 
vorproduzierten Kassetten mit anderen 
Klangquellen zu Kollagen, und sendet Si-
gnale durch unterschiedliche Effektgeräte 
auf seinem "Tischlein Elektrisch". 

In ihrer Ausstellung MOVING/EXIT 
zeigt Elisabeth Kramer Werkserien 
der letzten 10 Jahre. 
Ihre Arbeiten dekonstruieren meist 
historische Gegenstände und archi-
tektonische Fragmente, um deren 
bekannte Eigenschaften als „object 
trouvé“ in Frage zu stellen, wobei 
sie ihr handwerkliches Fundament 
als Holzbildhauerin in einen Raum- 
diskurs überführt. 
Mit der aktuellen Druckserie MO-
VING STEREOTYPES verarbeitet sie 
ein geerbtes ländliches Depot und ent-
wickelt in der analogen Technik des 
Hochdruckes neue Perspektiven auf 
diesen historischen „Zeitspeicher“.

Auch die Skulpturenserie LEGIONÄRINNEN DES AUGENBLICKS geht den 
Wandlungsprozessen des Materials auf den Grund und enthüllt und überhöht 
verborgene Inhalte in vorhandenen Strukturen.

Elisabeth Kramer arbeitet medien-
übergreifend mit experimentellen 
Drucktechniken, Fototechniken und 
schafft als Bildhauerin Skulpturen 
sowie großräumige Installationen.
Ihre Werke sind meist ortsspezi-
fisch und umkreisen den Begriff der  
Erinnerungsarbeit, der Sichtbar- 
machung verborgener Lebensräume, 
mit teils historischen alltäglichen 
Materialien und stereotypen Objekten 
und deren Transformation.

Die Künstlerin beschäftigt sich in 
ihren Werken mit Vergänglichkeit, 
Existenz und Zeitlichkeit, im Beson-
deren mit dem Bewahren und Ver-
schwinden. Fotos: Kramer, GVDB, Daemgen


